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Ein Nachhaltigkeits-
bericht bietet Dental-
laboren einen 
 strategischen 
 Mehrwert, indem er 
Transparenz schafft, 
die  wirtschaftliche 
 Zukunftsfähigkeit 
stärkt und zugleich 
 Vorteile im Wettbewerb 
sowie im Umgang mit 
Kundschaft, 
 Kredit instituten und 
Behörden bietet.

1  Basierend auf einem Stimmungsbild 
aus einem Workshop zum Zukunfts- 
Kompass Handwerk (DNK-Roadshow 
Bayern 2025).

2 Einigung im Rahmen des Omnibus- 
1-Pakets zur Überarbeitung der Euro-
pean Sustainability Reporting Stan-
dards (ESRS). Stand: 16.12.2025.

3  Der Zukunfts-Kompass Handwerk ist 
Teil des umfassenden Unterstüt-
zungsangebots DNK und ein speziell 
auf das Handwerk zugeschnittenes 
DNK-Modul. Alle freiwilligen Nachhal-
tigkeitsberichte, die Handwerks-
betriebe im Rahmen des Zukunfts- 
Kompass Handwerk erstellen, werden 
über die DNK-Plattform generiert.

Rechtlicher Rahmen

Zum ohnehin anspruchsvollen Betriebsalltag 
im Zahntechniker-Handwerk kommen für viele 
Dentallabore zusätzliche bürokratische Belas-
tungen hinzu, die Zeit und Ressourcen bin-
den. Gerade kleine und mittlere Betriebe 
empfinden die Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung als weitere Hürde im Bürokratie-
dschungel.1

Ein Nachhaltigkeitsbericht dokumentiert, wie 
ein Betrieb mit ökologischen, sozialen und 
wirtschaft lichen Herausforderungen umgeht. 
Der freiwillige EU-Standard für die Nach-
haltigkeitsbericht erstattung für nicht börsen-
notierte kleine und mittlere Unternehmen 
(VSME-Standard) ist die gesetzliche Grundla-
ge für die freiwillige Berichterstellung. Dieser 
orientiert sich an den ESG-Kriterien (Umwelt, 
Soziales, Betriebsführung) und ist weniger 
komplex als die regulären europäischen Stan-
dards (ESRS).

Wer und warum? 

Derzeit sind Zahntechnikerbetriebe mit weniger 
als 1.000 Mitarbeitenden und einem Umsatz 
von bis zu 450 Millionen Euro dazu berechtigt, 
freiwillig nach dem VSME-Standard zu berich-
ten.2 Ein Nachhaltigkeitsbericht bietet Dental-
laboren einen strategischen Mehrwert, indem 
er Transparenz schafft, die wirtschaftliche 
Zukunftsfähigkeit stärkt und zugleich Vorteile 
im Wettbewerb sowie im Umgang mit Kund-
schaft, Kreditinstituten und Behörden bietet.

Das Tool

Im Rahmen des Projekts KMU-Modul Hand-
werk wurde mit dem Zukunfts-Kompass Hand-

werk ein webbasiertes, kostenloses Online- 
Tool entwickelt, das Betriebe Schritt für 
Schritt durch den Berichtsprozess führt und 
die strukturierte sowie zeitsparende Erstellung 
freiwilliger Nachhaltigkeitsberichte nach dem 
VSME-Standard unterstützt.
Dazu werden sowohl metri-
sche als auch narrative Ant-
worten in den Kategorien 
Allgemeine Angaben, Um-
welt, Soziales und Betriebs-
führung erfasst.
Das Projekt ist beim Bun-
desministerium für Wirt-
schaft und Energie (BMWE) 
im Rahmen des Deutschen 
Nachhaltigkeitskodex 
(DNK) angesiedelt und wird 
von der Deutschen Gesell-
schaft für Internationale Zusammenarbeit 
GmbH (GIZ) sowie der Zentralstelle für die 
Weiterbildung im Handwerk e.V. (ZWH) um-
gesetzt. Der Zentralverband des Deutschen 
Handwerks (ZDH) unterstützt das Projekt als 
Kooperationspartner bei der Verbreitung.

Zentrale Funktionen

Das digitale Tool bietet neben dem Fragen-
katalog übersichtliche Beispiele, die in der 
Sprache des Handwerks konzipiert sind und 

verfügt über eine klare, ver-
ständliche Struktur mit in-
tegrierten Rechenhilfen. 
Unterschiedliche Antwort-
formate wie Ja-/Nein-Fra-
gen, Multiple Choice und 
Drop-down-Menüs machen 
die geforderten Angaben 
sofort erkennbar. Über ein 
Dashboard können Dental-
labore aktuelle und rück-
wirkende Berichte anle-
gen, die Bearbeitung flexi-
bel gestalten und ihren Fort-

schritt verfolgen.
Der Prozess wird durch kontextbezogene Hilfs-
funktionen unterstützt, darunter rechtliche 
Hinweise, Erläuterungen und Musterrechnun-
gen, eine Kommentarfunktion für Rückfragen 
an Beratende, KI-gestützte Textvorschläge 
und eine integrierte Schnittstelle zur Treib-
hausgasberechnung.
Nach Abschluss kann der Bericht direkt an die 
DNK-Plattform übermittelt, dort eingesehen 
sowie heruntergeladen werden. Optional kann 
auch ein Plausibilitätscheck durchgeführt 
werden.3

Rückmeldungen aus der Praxis

Ausgewählte Handwerksbetriebe testeten 
das Tool bereits 2025. Die Auswertung zeigte, 
dass es den Einstieg in die Nachhaltigkeits-
berichterstattung deutlich erleichtert und 
insbesondere durch eine klare Struktur, eine 
benutzerfreundliche Oberfläche und hilf-
reiche Infotexte überzeugt. Der Zukunfts- 
Kompass Handwerk wird kontinuierlich wei-
terentwickelt. Bereits während der Early- 
Access-Phase werden schrittweise kosten-
freie Marketingmaterialien integriert, die 
Dental labore flexibel für ihre eigene Kommu-
nikation einsetzen können.

Quelle: Zentralstelle für die Weiterbildung im 
Handwerk e.V. (ZWH)

Mehr Informationen finden  Interessierte unter: 
zukunfts-kompass-handwerk.de 

Zukunfts-Kompass Handwerk: 
Nachhaltigkeitsberichterstattung leicht gemacht
Ein Beitrag von Ellina Sapan

Nachhaltigkeitsberichterstattung gewinnt auch für zahntechnische Betriebe zunehmend an Bedeutung. Der Beitrag zeigt, 
welche Anforderungen damit verbunden sind und wie Labore einen strukturierten und praxisnahen Einstieg in die freiwillige 
Berichterstattung finden können.
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